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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Gernach 1928 II : TV Königsberg II 
Mittwoch, 11.01.2023, 19:30 Uhr

Grau in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Roland Grau, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Gernach 1928 II das
Heimspiel gegen den TV Königsberg II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Südwest (4er)
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) mit 8:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 9.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Georg
Berchtold in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Berchtold / Gerber überzeugten im Doppel gegen Hülbig /
Kreidl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Eher wenig Gegenwehr bekamen Heck / Grau beim 3:
0 von Klostermann / Fößel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Georg Berchtold
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Gerd Kreidl. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend
Florian Weber beim 2:3 gegen Reiner Hülbig. Das Spiel verlor Weber dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hülbig endete. Beim
3:0-Erfolg gegen Norbert Fößel zeigte Peter Heck dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Roland
Grau machte mit Michaela Klostermann beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewann Georg Berchtold die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Ohne Satzgewinn für Florian Weber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Gerd Kreidl. Das musste man neidlos anerkennen. Peter Heck überzeugte im Einzel gegen
Michaela Klostermann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Mittlerweile stand es damit 6:3. Roland Grau
hatte wenig später seinen Gegner Norbert Fößel beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Peter Heck bekam seinen Gegner Reiner Hülbig dagegen beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Zwar brachte Michaela Klostermann Georg
Berchtold phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Georg Berchtold mit 3:1 durch. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TSV Gernach 1928 II geht es nun im nächsten Spiel am 18.01.2023 gegen
den TSV 1906 Gochsheim IV, während der TV Königsberg II am 24.01.2023 gegen die TG 1848
Schweinfurt antritt.

 Statistik:
 TSV Gernach 1928 II

Doppel: Berchtold / Gerber 1:0, Heck / Grau 1:0 
Einzel: G. Berchtold 2:1, F. Weber 0:2, P. Heck 2:1, R. Grau 2:0 

 TV Königsberg II
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Doppel: Hülbig / Kreidl 0:1, Klostermann / Fößel 0:1 
Einzel: R. Hülbig 2:1, G. Kreidl 2:0, M. Klostermann 0:3, N. Fößel 0:2


